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Es ist heutzutage in, inspiriert zu sein. 
Die Kreativität wird gross geschrieben, 
Einfälle sollen sprudeln, die Innovation 
kurbelt lahmende Geschäfte wieder an.  
Auch in der Persönlichkeitsentwicklung 
spielt die Inspiration eine wichtige Rolle. 
Welches ist meine Berufung, meine See-
lenaufgabe, wie kann ich meine Bega-
bungen noch besser entfalten und wirk-
sam werden lassen. Unzählige Male er-
finden sich Menschen dann neu, wenn 
die nächste Welle der Inspiration sie er-
fasst hat. Und kaum hat sich ein neues 
Setting ein wenig eingerichtet und zeigt 
erste Erfolge, wird daraus ein neuer Ins-
tagram-Kanal, eine neue Angebotspalet-
te, welche sogleich kräftig beworben 
werden muss. So wird die Inspiration 
rasch eingespannt für den beruflichen 
Erfolg und soll uns noch attraktiver ma-
chen.  
An Pfingsten erinnern wir uns an die 
Ausgiessung des Heiligen Geistes. Die 
Jünger hatten ebenfalls eine Inspiration 
erlebt, im wahrsten Sinn des Wortes - 
eine Einhauchung. Wie es im Johannes-
evangelium heisst: Jesus hauchte sie an 
und sprach: Empfangt den Heiligen 
Geist.  
Nun gelangen wir nach dieser Einhau-
chung, nach dem Empfangen des Heili-

gen Geistes oft in eine besondere heikle 
Situation, die bald in einen heftigen 
Streit ausbrechen kann.  
Wer inspiriert ist, wer den Heiligen Geist 
empfangen hat, der möchte dann auch 
darüber sprechen, was der Geist alles 
eingibt. Die empfangenen, inspirierten 
Ideen wollen geteilt und wirksam wer-
den. Denn, so jedenfalls lautet oft die Ei-
geneinschätzung, sind solche Ideen un-
übertroffen dadurch, dass sie sich einer 
Inspiration verdanken. Wer bloss ver-
standesmässig denkt, sieht weniger klar 
und weniger weit als der, der inspiriert 
denkt. Und wenn in einem grossen 
Raum viele Mitarbeitende zur selben 
Zeit ihre Inspirationen empfangen, dann 
ist das Durcheinander bald gross und der 
Streit nicht fern. Denn nur selten ergibt 
sich aus all den vielen Eingebungen 
wirklich ein einheitliches Bild. Und wer 
entscheidet nun, welche Inspiration die 
beste ist?  
 
Jesus hat uns gezeigt, wie ein  Leben 
aussieht, wenn es sich konsequent daran 
orientiert und das befolgt, was der Geist 

Gottes, die pure Inspiration ihm zu tun 
vorgibt.  
Also schauen wir auf einen Moment im 
Leben Jesu, als er inspiriert wurde zu ei-
ner aussergewöhnlichen Handlung. Er 
hatte seinen Jüngern die Füsse gewa-
schen, also eine Handlung an ihnen ge-
tan, die ansonsten nur ein Diener aus-
führt. Und Jesus hat dazu gesagt: wer 
unter Euch der Grösste sein will, der sei 
der Diener von allen.  
Die Inspiration im Sinne Jesu, wozu der 
Heilige Geist uns also inspiriert, ist nicht 
das Streben, uns über andere zu erhe-
ben, Meister und Meisterin zu werden, 
uns bedienen zu lassen, sondern selber 
zu dienen. Die Frage soll dabei nicht 
sein: wie kann ich mich besser fühlen? 
Wie kann ich Erfolg haben? Was würde 
mir Spass machen? Sondern: wie kann 
ich der Welt und meinen Mitmenschen 
am besten etwas Gutes tun, ihnen hel-
fen, die Lage zu verbessern. Und wenn 
dies unser Fokus ist, unsere Bereitschaft 
zu dienen, dann bleiben auch die Inspi-
rationen nicht aus und stömen reichlich 
in uns ein. 

  
Inspiration,  

die Gutes tut 



Gottesdienste 
 
Sonntag, 29. Mai 
10.00 Uhr     Festzelt Pünten 
                   Festgottesdienst  
                   900 Jahre Kloster Engel
                   berg 

Pfr. Otto Kuttler  
Abt Christian Meyer 
Pfr. Antonio Lee 

 
Musik: Musikgesellschaft Stalli

kon 
 
Kollekte: Brot für alle / Fastenop

fer 
 
Sonntag, 5. Juni 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Pfingst-Gottesdienst 
Pfr. Matthias Ruff 

 
Musik: Filipa Nunes, Oboe 

Zhanel Messaadi, Orgel 
 
Kollekte: Christlicher Friedens-

dienst  
 
Sonntag, 12. Juni 
10.00 Uhr Kirche Stallikon 

Konfirmations- 
Gottesdienst 
Pfr. Otto Kuttler 
mit Abendmahl 
Thema: Wird schon 
schiefgehen 
Mit Apéro 
 

Musik: Zhanel Messaadi, Orgel  
  
Kollekte: Jugendarbeit 
 
Sonntag, 19. Juni 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Konfirmations- 
Gottesdienst 
Pfr. Matthias Ruff 
Thema: Just Do It -  
wie wir unsere Ängste 
überwinden 
Mit Apéro  

 
Musik: Petra Wydler, Gesang 

und Keyboard 
Zhanel Messaadi, Orgel 
und Flügel 

 
Kollekte: Jugendarbeit 

Kinder/Jugendliche 
 
Familien-Gottesdienst  
Sonntag, 29. Mai 
10.00 Uhr  
Festzelt Pünten 
 
Konfirmations-Gottesdienste  
Sonntag, 12. Juni 
10.00 Uhr  
Kirche Stallikon 
 
Sonntag, 19. Juni 
10.00 Uhr 
Kirche Wettswil 
 
Elki-Singen 
Leitung: Isabelle Stoll Schlumpf 
079 662 76 81 istoll80@gmail.com 
Stallikon 
Montag, 30. Mai & 13. Juni 
9.15 Uhr & 10.15 Uhr 
Wettswil 
Donnerstag, 2. & 16. Juni 
9.15 Uhr & 10.15 Uhr 
 
uprise - Jugendtreff 
Mittwoch & Sonntag 
14.30 - 18.00 Uhr 
Leitung: Ralph Baumgartner 
für Jugendliche von 10 - 16 Jahren 
 
Erwachsene 
 
Stille und Tanz 
Dienstag, 31. Mai  & 14. Juni 
19.00 Uhr Stille 
19.45 Uhr Tanz 
Kirche Wettswil 
mit Rita Kaelin-Rota 
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Kafi-Träff 
Donnerstag, 9. & 23. Juni  
14.30 Uhr 
kleiner Kirchgemeindesaal Wettswil 
mit Christine Haab 
 
Senioren 
 
Seniorennachmittag 
Donnerstag, 16. Juni  
14.00 Uhr 
Kirchgemeindesaal Wettswil 
Therapiehunde - Helfer in vielen Situa-
tionen 
 
Verschiedenes 
 
Konzert “De Tag wird hip” 
Sunechind vom Säuliamt 
Sonntag, 12. Juni 
16.00 Uhr 
Kirche Wettswil 
Leitung: Gabriela Bächinger 
Türöffnung 15.45 Uhr 
 
Sekretariat 
Erreichbarkeit 
Dienstag:     9.00 - 12.00 Uhr 
                   mit Tel. oder Mail 
Donnerstag:  9.00 - 12.00 &  
                   14.00 - 16.00 Uhr 
                    
 
  
 
  



 
Seite 3 

10.00 Uhr

im Festzelt 

Schulareal 

Pünten,

Stallikon

Eröffnung des Festanlasses
durch Gemeindepräsident 
Werner Michel und Abt
Christian Meyer

Ökumenischer Gottesdienst                                                 
10.10 - 11.20 Uhr

Stehlunch
11.30 - 13.00 Uhr

Begleitet durch die
Musikgesellschaft Stallikon

Jubiläumsfeier
Stallikon – 900 Jahre Kloster Engelberg

Sonntag

29. Mai
2022

Freitag, 24. Juni 2022 von 
9.00 bis 11.00 Uhr im Saal der 
Kirche Wettswil


Anmeldung bis 22. 6. 22 an:

c.haab@stawet.ch oder

079 702 71 77

Unkostenbeitrag für Frühstück 
und Lesung Fr. 10.00/ p.P.

Bis bald! Wir freuen uns!


Frauezmorge Stallikon Wettswil 
Maria Moosmann liest berndeutsche

Geschichten 




reformierte kirche  
stallikon wettswil 

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen 
Pfr. Otto Kuttler 

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5 
8143 Stallikon 

Telefon 044 700 01 53 
o.kuttler@stawet.ch 

 
Pfr. Matthias Ruff 

Husächerstr. 10 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 079 674 27 01 
m.ruff@stawet.ch 

 
Sekretariat 

Öffnungszeiten: Di. Morgen 
Do. ganzer Tag 

 Eveline Rutz 
Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 044 700 20 44 
ref@stawet.ch 

 
Kirchenpflege 

Präsidentin 
Monika Stierli 

m.stierli@stawet.ch 
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Kinderkonzert “De Tag wird hip” in Wettswil 
Sunechind vom Säuliamt, 12. Juni 2022 

Am Sonntagnachmittag, 12. Ju-
ni um 16.00 Uhr treten die Kin-
der vom Chor Sunnechind vom 
Säuliamt in der Kirche Wettswil 
auf.  
 
Die “Sunechind” und natürlich 
auch die Eltern und alle, die hin-
ter den “Sunechind” stehen, 
freuen sich riesig, nach über 2-
jähriger Corona-Pause ihr erstes 
Konzert singen zu dürfen.  
 
Sie werden einerseits einige 
Lieblings-Lieder der Sunechind 
vortragen, welche ins heutige 
Zeitgeschehen passen. So singen 
sie beispielsweise “Lauffe laa, 
Vertraue ha, gang fürsi und nöd 
zrugg”, ein Mutmacherlied, oder 
“Ich han dich so gern” eine mu-
sikalische Liebeserklärung, on-
der in “Miin Baum” wird besun-
gen, wie wichtig für uns Men-
schen die Natur ist. Auch der po-
pige Titelsong “De Tag wird hip” 
darf natürlich nicht fehlen. 
 
Andererseits werden die Sune-
chind Lieder aus der neuen CD 
“Fitnesszoo” vorstellen, welche 
im Juli 2022 auf den Markt 
kommt.  

 
In diesen neuen Liedern geht es darum, was wir 
von Tieren lernen können: in die Balance kom-
men wie ein Flamingo, welcher auf einem Bein 
stehen kann, oder standhaft sein wie ein Elefant, 
hüpfen wie ein Floh oder sich unbeschwert aus-
toben wie ein Affe, oder in der Ruhe sein und 
Kraft schöpfen wie ein Löwe.  
 
Die Sunechind singen die Lieder voller Begeiste-
rung und freuen sich, nach den Aufnahmen sie 
nun auch live zu präsentieren.  
 
Geleitet wird der Chor von Gabriela Bächinger 
und unterstützt von ihrem Sohn Simon Bächin-
ger.  
 
Der Eintritt ist frei, es wird am Schluss eine frei-
willige Kollekte geben. Türöffnung ist um 15.45 
Uhr.


